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Monats

S-Sparkasse
Lippstadt

Sorgen Sie 
schon heute 

für morgen vor!
Die Altersvorsorge-
produkte Ihrer Spar-

kasse bieten für jeden 
und jede Lebenslage 

das Richtige.

Gewinnen Sie 
einen Tablet-PC!

Wir verlosen 
einen Tablet-PC 
        im Wert von 
        ca. 500 Euro! 

 Tablet-PC!

einen Tablet-PC 
        im Wert von 
        ca. 500 Euro! 
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum vierten Meisterschafts-Heimspiel
2012/2013 der Oberliga Westfalen ge-
gen den SV Schermbeck heiße ich Sie 
im Namen des Präsidiums und Auf-
sichtsrats vom SV Lippstadt 08 recht 
herzlich Willkommen. Unser beson-
derer Gruß geht an die Mannschaft, 
Trainer, Offiziellen und an die mitge-
reisten Fans unserer Gäste aus Scherm-
beck.

Vom „Platz an der Sonne“ grüßt … 
der SV Lippstadt 08! 

In beeindruckender Art und Weise hat 
sich die Farke-Elf in den vergangenen 
zwei Wochen, vornehmlich natürlich 
in der Partie in Erkenschwick, dorthin 
zurückgespielt, wo sie in der vergan-
genen Westfalenliga-Saison auch schon 
über weite Strecken stand: an die Ta-
bellenspitze. Darauf können und dür-
fen wir alle stolz sein, wissen aber 
nur zu gut, dass es sich lediglich um 
eine Momentaufnahme handelt. Ich 
werde nicht müde, die Ausgeglichen-
heit in dieser Liga zu betonen und 
darf mich durch die entsprechenden 
Ergebnisse Woche für Woche bestä-
tigt fühlen. Es ist demnach nicht da-
von auszugehen, dass sich eine oder 
zwei Mannschaften vom Rest der 
Liga absetzen, wir bis zum Schluss 
eine hochspannende und attraktive 
Saison erwarten dürfen. 

Dass unser heutiger Gegner, der SV 
Schermbeck, genau im Mittelfeld der
Tabelle steht, verdeutlicht, dass die 

Mannschaft von Cheftrainer Martin 
Stroetzel mit jedem Gegner mit-
halten und jederzeit für faustdicke 
Überraschungen sorgen kann. Scher-
mbeck gilt als kompakte Einheit, die 
sehr schwer zu knacken und der mit 
Sicherheit nicht nur spielerisch bei-
zukommen ist. Dementsprechend en-
gagiert müssen Fischer-Riepe und Co. 
vor allem die Zweikämpfe annehmen 
und geduldig agieren. Sofern dies 
mit der schon oftmals gezeigten Kon-
zentration einhergeht, dürfen wir uns  
– bei allem Respekt vor dem Gegner 
– auch etwas Zählbares ausrechnen.

Zwei vereinsinterne Dinge möchte ich
an dieser Stelle gerne noch anspre-
chen: Zum einen wäre da der nun-
mehr feststehende Ausstrahlungster-
min der Sendung „Zimmer frei“ mit 
„Matze“ Knop im WDR, in der auch 
der SV Lippstadt 08 eine Rolle spielt. 
Die Sendung läuft am 25.11.2012, 
die genaue Uhrzeit entnehmen Sie
bitte Ihrer Programmzeitschrift oder
dem Online-Angebot des WDR (wel-
ches aktuell jedoch nur bis Ende Ok-
tober zur Verfügung steht). Zum an-
deren möchte ich noch einmal kurz 
auf die Absage unseres Testspiels 
gegen den SC Paderborn zu sprechen 
kommen. Es ist richtig, dass wir die-
ses Spiel aus Sicherheitsgründen ab-
gesagt haben. Damit kapitulieren wir 
als Verein jedoch nicht vor irgendwel-
chen „Randale-Touristen“ (ganz wich-
tig in diesem Zusammenhang: es ging
hier nicht um die SV 08- und auch 
nicht um die SCP-Fans!), die ihre 
scheinbar sinnlose Freizeit gerne da-
mit verbringen, fern der Heimat für 
Ärger zu sorgen. Wenn es sich um ein 
Pflichtspiel gehandelt hätte, wäre der 
SV Lippstadt 08 durchaus in der La-
ge gewesen, das Spiel durchzufüh-
ren. Wir sehen es allerdings nicht ein,
 dass wir für einen freundschaftlichen 
(!!!), regionalen  Vergleich hohe vier-
stellige Summen für die Sicherheit 
investieren müssen, welche den Ver-
ein nachhaltig belasten. Grundsätz-
lich ist so eine Maßnahme natürlich 
schade; die den Fußball missbrau-
chenden Schwachköpfe einfach nur 
widerwärtig! 

aNStOSS
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Für heute wünsche ich Ihnen jeden-
falls eine spannende, vor allem aber 
sportlich-faire Oberliga-Partie. Als Ver-
antwortlicher des SV Lippstadt 08 na-
türlich verbunden mit der Hoffnung 
auf einen Erfolg für unsere Farben. 

Mit freudlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident

iNhaLt
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Der Motor beim SV Schermbeck hat 
in dieser Saison noch Anlaufschwie-
rigkeiten, ist in der neuen Oberliga 
Westfalen noch nicht richtig ins Rol-
len gekommen. Nach sieben Spiel-
tagen hat der ehemalige NRW-Ligist 
erst zwei Siege auf seinem Konto. 
Zuletzt reichte es auch gegen den Ta-
bellenletzten TuS Dornberg lediglich 
zu einem Remis (2:2).

Die Gründe liegen auf der Hand. Jahr 
für Jahr muss der Verein eine runder-
neuerte Mannschaft aufstellen. „Der
SV Schermbeck ist – wie fast alle an-
deren Amateurvereine auch – finan-
ziellen Zwängen unterworfen. Wir 
mussten unsere Ausgaben in den 
letzten Jahren immer weiter zurück-
fahren“, beschreibt SVS-Trainer Mar-
tin Stroetzel, der bereits seit dem 1. 

Juli 1999 bei den Schermbeckern im 
Amt ist, die Problematik. Auch in die-
ser Spielzeit muss Stroetzel wieder 
mit vielen vergleichsweise jungen und 
unerfahrenen Spielern arbeiten. „Viele 
Spieler sind aus der eigenen A-Ju-
gend aufgerückt. Sie müssen sich erst 
noch an den Seniorenfußball gewöh-
nen. Wir benötigen daher Geduld, bis 
sich die Mannschaft gefunden und 
eingespielt hat“, so der SVS-Trainer.

Neben den aufgerückten A-Jugend-
lichen Marin Grunwald, Benedikt Hel-
ling und Mohamed Baydoun, berei-
tet besonders Neuzugang Alexander 
Frost (von der U 19 der SpVgg Erken-
schwick) seinem Trainer Freude. „Bei 
Alexander Frost sieht man, dass er so 
richtig Bock auf Fußball hat. Er haut 
sich für die Truppe voll rein“, lobt 

Stroetzel den Youngster. Durch des-
sen gute Leistungen besitzt Stroetzel 
nun mit Frost und Routinier Nassirou 
Ouro-Akpo Möglichkeiten und Alter-
nativen im Angriff.

Großen Wert legt der in dem rund 
14.000 Einwohner-Dorf beheimate-
te SV Schermbeck auf das Gemein-
schaftsgefühl. Wie man in Scherm-
beck zusammenhält, unterstrichen 
die Spieler beispielsweise in der 
Saison 2010/2011 beim vereinsei-
genen Ausbau des heimischen Wald-
stadions. In regelmäßigen Arbeits-
einsätzen halfen die Aktiven mit, die 
Auflagen für ein NRW-Liga-taugliches 
Stadion zu erfüllen. Neben der Ver-
schönerung des Stadions wurde auch 
ein neues Clubhaus für die Jugend 
gebaut.                                          MSPW

SV SchERMbEcK: UMbRUch widER wiLLEN

Die Amtszeiten von Fußballtrainern 
halten sich meistens in überschau-
baren Grenzen. Eine mehr als 13-jäh-
rige Zusammenarbeit zwischen Trai-
ner und Verein gehört im schnell-
lebigen Geschäft mit dem „runden 
Leder“ zu den ganz großen Ausnah-
men. Martin Stroetzel ist beim West-
falen-Oberligisten SV Schermbeck, al-
lerdings schon seit dem 1. Juli 1999 
im Amt.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Stroetzel! Wie bewer-
ten Sie den bisherigen Saisonverlauf 
Ihrer Mannschaft?

Martin Stroetzel Ich sehe im Trai-
ning von Woche zu Woche Verbes-
serungen. Wir hatten vor der Saison 
einen großen Umbruch vollziehen 
müssen, so dass die Mannschaft noch
Zeit benötigt, um sich zu finden. Es 
ist noch ein langer Prozess, bei dem 
wir im Alphabet erst beim Buchsta-
ben C angekommen sind.

SVmagazin Sie sind beim SVS schon
seit vielen Jahren eine Institution. 

Wollen Sie Ihre Trainer-Karriere auch 
in Schermbeck beenden?

Martin Stroetzel Ich fühle mich in 
Schermbeck sehr wohl, habe meine 
Kinder dort aufwachsen sehen. Die 
sind jetzt aber ‚flügge’ geworden und 
werden bald das ‚Nest’ verlassen. Ak-
tuell habe ich noch einen Vertrag bis 
zum Juni 2013. Was danach kommt, 
wird man sehen. Ich muss in Scherm-
beck nicht in Rente gehen.

SVmagazin Zurück zur sportlichen 
Situation: Woran muss Ihre Mann-
schaft noch arbeiten, was muss ver-
bessert werden?

Martin Stroetzel Wir müssen insge-
samt stabiler stehen, das gilt sowohl 
für die Vor- und auch Rückwärtsbe-
wegung. Darüber hinaus müssen wir 
auch an unserer Konstanz arbeiten.

SVmagazin Mit welcher Zielsetzung 
sind Sie in die neue Saison gestartet?

Martin Stroetzel Wir wollen mit dem 
Abstieg nichts zu tun haben und stre-
ben einen einstelligen Tabellenplatz 

an. Im Vergleich zur NRW-Liga ist das 
Niveau in der Oberliga deutlich ge-
sunken. Deshalb sind unsere Ziele 
absolut realistisch.

SVmagazin Wie muss sich Ihre Mann-
schaft präsentieren, um am Waldschlös-
schen etwas Zählbares mitzunehmen?

Martin Stroetzel Eine geschlossene 
Mannschaftsleistung und eine posi-
tive Körpersprache sind erforderlich, 
um bei den favorisierten Lippstädtern 
bestehen zu können.

SVmagazin Wie sieht es personell 
beim SVS aus?

Martin Stroetzel  Pascal Kurz, der auf 
der Torhüter-Position wegen seiner gro-
ßen Erfahrung eigentlich gesetzt war, 
hat im Training einen Achillesseh-
nenriss erlitten und fällt auf unbe-
stimmte Zeit aus. Angreifer Bulut Ak-
soy steht nicht mehr zur Verfügung. 
Der Verein hat den Vertrag mit dem 
Stürmer aufgelöst. Aksoy hatte uns 
zuvor mitgeteilt, dass er aus beruf-
lichen Gründen nicht mehr regelmä-
ßig trainieren kann.                    MSPW

„MUSS iN SchERMbEcK Nicht iN RENtE gEhEN“

UNSER gEgNER
pORtRait UNd iNtERViEw



Fussball 
genießen!
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12 
Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

UNSER tEaM
dER KadER

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Abwehr

27
Rath, Thomas
*27.03.1988 
Abwehr

23
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Mittelfeld

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

17
Raulf, Pascal
*02.10.1990
Angriff

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Mittelfeld

21
Nowak, Dominique
*23.09.1985 
Torwart

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Mannschafts-
betreuer

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Mannschafts-
betreuerin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung
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 1. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08  0 : 1 (0 : 0)
 2. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Ennepetal 0 : 0 (0 : 0)
 3. Spieltag SG Wattenscheid 09 – SV Lippstadt 08 0 : 3 (0 : 0)
  4. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 4 : 0 (1 : 0)
 Westfalenpokal SV Germania Salchendorf – SV Lippstadt 08 1 : 5 (1 : 2)
 5. Spieltag DSC Arminia Bielefeld II – SV Lippstadt 08 2 : 1 (1 : 0)
 6. Spieltag SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel 2 : 0 (0 : 0)
 Kreispokal SW Suttrop – SV Lippstadt 08   0 : 20   (0 : 10)
 7. Spieltag SpVgg Erkenschwick – SV Lippstadt 08 0 : 4 (0 : 3)
 8. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck So. 07.10.2012 15:00
 9. Spieltag SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08 So. 14.10.2012 15:00
 10. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot Weiss Ahlen So. 21.10.2012 15:00
 11. Spieltag SC Roland Beckum – SV Lippstadt 08 So. 28.10.2012 15:00
 12. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Westfalia Rhynern So. 04.11.2012 14:30
 13. Spieltag TuS Dornberg 02 – SV Lippstadt 08 So. 11.11.2012 14:30
 14. Spieltag SV Lippstadt 08 – 1. FC Gievenbeck So. 18.11.2012 14:30
 Westfalenpokal RW Hünsborn – SV Lippstadt 08 Sa. 24.11.2012 14:30
 15. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Heven 09 So. 02.12.2012 14:30
 16. Spieltag TuS Erndtebrück – SV Lippstadt 08 So. 09.12.2012 14:30
 17. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen So. 16.12.2012 14:30

diE aKtUELLE tabELLE (STAND: 01.10.2012)

1. SV Lippstadt 08 7 5 1 1  15 : 2  13 16

2. SG Wattenscheid 09 7 5 1 1  15 : 9  6 16

3. SpVgg Erkenschwick 7 5 0 2   15 : 10 5 15

4. TuS Erndtebrück 6 3 3 0  10 : 7  3 12

5. SC Roland Beckum 7 4 0 3   11 : 12 -1 12

6. TuS Ennepetal 6 3 2 1  14 : 6  8 11

7. DSC Arminia Bielefeld II 7 3 2 2   15 : 10 5 11

8. SV Westfalia Rhynern 7 3 1 3   14 : 14 0 10

9. TSG Sprockhövel 7 3 1 3      9 : 10 -1 10

10. Rot Weiss Ahlen 7 2 3 2   11 : 12 -1 9

11. SV Schermbeck 7 2 2 3      9 : 11 -2 8

12. SC Westfalia Herne 7 2 2 3      8 : 11 -3 8

13. FC Gütersloh 7 2 1 4      8 : 9  -1 7

14. Hammer SpVg 7 2 1 4      9 : 14 -5 7

15. 1. FC Gievenbeck 6 1 2 3      6 : 7  -1 5

16. TuS Heven 09 7 1 2 4      7 : 14 -7 5

17. SuS Neuenkirchen 6 0 4 2      6 : 14 -8 4

18. TuS Dornberg 7 0 2 5      8 : 18 -10 2

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

dER SpiELpLaN dES SV LippStadt 08 iN 2012

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSchaFt
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT



Polizei-Kommissar 
Uli Reimann mit Westfalia 
auf Wiedergutmachungstour

Das passt! Beim Traditionsverein SC 
Westfalia Herne steht ein Mann für 
schwierige Fälle an der Seitenlinie: 
Trainer Uli Reimann ist bei der Kri-
minalpolizei in Gelsenkirchen im Be-
reich Organisierte Kriminalität tätig 
und steht damit fast täglich vor kniff-
ligen Herausforderungen. Nicht viel 
leichter als die Ermittlungen in sei-
nem Hauptberuf dürfte seine Aufga-
be bei der Westfalia sein. Nach einer 
verkorksten letzten NRW-Liga-Saison 
mit gerade einmal zwölf Punkten ist 
der 49-Jährige mit dem ehemaligen

Erstligisten auf Wiedergutmachungs-
tour. „Ich bin mir sicher, dass wir 
uns mit unserer neuen Mannschaft 
durchbeißen werden. In der Oberliga 
Westfalen streben wir einen Mittel-
feldplatz an“, lautete die Zielsetzung 
des Herner Trainers vor Saison. Mit 
acht Punkten aus den ersten sieben 
Spielen erwischte der SCW immer-
hin schon einen deutlich besseren 
Start als in der vergangenen Spielzeit 
(sechs Niederlagen in den ersten sie-
ben Begegnungen).

So war der erste Heimsieg der neuen 
Saison beim 4:2 gegen den SV West-
falia Rhynern am vergangenen Spiel-
tag ein Frustlöser für die Fans und Ver-
antwortlichen. Vier oder mehr West-
falia-Tore in einem Heimspiel hatte 
es zuletzt am 34. Spieltag der Saison 
2010/2011 gegeben (5:0 gegen den 
VfB Homberg). 

„Dieses Spiel war so richtig nach un-
serem Geschmack. Nur mit solchen 
leidenschaftlichen Auftritten geht 
es“, betonte Uli Reimann und spielt 
damit auch auf den schon fast obli-
gatorischen personellen Umbruch an.

Das Gesicht des Kaders hatte sich 
bei der nicht auf Rosen gebetteten 
Westfalia im Sommer erneut stark 
verändert. „Wir leben nicht wie eine 
Made im Speck und bezahlen Sum-
men, die vermehrt in der Bezirks- 
oder Landesliga gezahlt werden. Mit 
Ausnahme von Marcel Marino, der 
vom BV Brambauer zu uns gekom-
men war, wohnen alle Spieler im di-
rekten Umfeld. Die Jungs haben den 
richtigen Charakter und Herzblut, um 
in der Liga mitzuhalten“, erklärt Uli 
Reimann die Kaderplanungen.

Zu den wenigen erfahrenen Spieler 
im Aufgebot zählen Michael Planhof 
(28) und Matthias Krantz (33), die im 
Sommer vom Regionalliga-Aufsteiger 
VfB Hüls gekommen und gegen Rhy-
nern (4:2) jeweils einmal erfolgreich 
waren. Das Duo übernimmt auf dem 
Platz vorrangig Defensivaufgaben und
wird dabei vor allem von Philipp 
Kraska unterstützt. Der 23-Jährige ist 
der einzige Spieler mit Regionalliga-
Erfahrung im Kader.

Von 2008 bis 2011 hatte der aus Bo-
chum-Wattenscheid stammende In-
nenverteidiger 74 Regionalliga-Partien
für die U 23 des FC Schalke 04 absol-
viert. Seit 2011 trägt Philipp Kraska 
inzwischen das Trikot der Westfalia 
und ist als Kapitän ein wichtiger Be-
standteil in den Planungen von Uli 
Reimann, zu dessen Kader auch sein 
Neffe Torben und Sohn Tim zählen.

Die Partie am 14. Oktober zwischen 
dem SV Lippstadt 08 und Westfalia 
Herne ist der insgesamt 15. Vergleich 
(seit der Saison 1999/2000) beider 
Mannschaften. Bisher konnte der SVL 
acht Duelle für sich entscheiden. Drei 
Westfalia-Siege und drei Unentschie-
den stehen außerdem in der Bilanz. 
               

MSPW

11

Der Gegner
SC Westfalia 
Herne  

Termin
Das nächste 
Auswärtsspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 
14.10.2012 um 15:00 Uhr in 
der „Abisol-Arena“ statt.

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSchaFt

dER 8. SpiELtag (06.10– 07.10.2012)

TuS Erndtebrück – TSG Sprockhövel
TuS Heven 09 – SpVgg Erkenschwick
SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck
TuS Dornberg – SC Westfalia Herne
SV Westfalia Rhynern – Rot Weiss Ahlen
SC Roland Beckum – 1. FC Gievenbeck
TuS Ennepetal – SG Wattenscheid 09
FC Gütersloh – Hammer SpVg 
SuS Neuenkirchen – DSC Arminia Bielefeld II

dER 9. SpiELtag (13.10– 14.10.2012)

Rot Weiss Ahlen – TuS Dornberg
SpVgg Erkenschwick – TuS Erndtebrück
1. FC Gievenbeck – SG Wattenscheid 09
TSG Sprockhövel – SuS Neuenkirchen
DSC Arminia Bielefeld II – FC Gütersloh
Hammer SpVg – TuS Ennepetal
SC Roland Beckum – SV Westfalia Rhynern
SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08
SV Schermbeck – TuS Heven 09
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Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Guido Unger

wiR FÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110



Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08 Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

wiR FÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

SV LippStadt 08
Ehrliche Emotionen.

dER SV LippStadt 08 E. V. SUcht pER SOFORt

EiN haUSMEiStER-EhEpaaR 
iM (VOR-)RUhEStaNd
Für sein noch im Ausbau befindliches Sportge-
lände „Am Bruchbaum“ (Wiedenbrücker Straße, 
59555 Lippstadt), sucht der SV Lippstadt 08 e. V. 
per sofort ein versiertes und zuverlässiges Haus-
meister-Ehepaar im (Vor-)Ruhestand, welches sich
um das neue Jugendheim, die Grün- und sonsti-
gen Außenanlagen (in Zusammenarbeit mit den 
Platzwarten), die Technik nebst kleineren Repa-
raturen, sowie den Fuhrpark kümmert. 

Optional kann über eine operative Leitung der 
gesamten Gastronomie auf dem Sportgelände 
gesprochen werden. 

Eine entsprechende Dienstwohnung (85 qm, Erst-
bezug) auf dem Gelände müsste bezogen wer-
den. Sie sollten (beide) einen Führerschein be-
sitzen und möglichst über Nachweise aus dem 
Handwerk-/Dienstleistungssektor und aus der 
Gastronomie verfügen.

Ihre schriftliche Bewerbung senden  Sie bitte an
SV Lippstadt 08 e. V.
Brigitte Rühlemann
Wiedenbrücker Straße 83b
59555 Lippstadt

oder per E-Mail an
brigitte.ruehlemann@svlippstadt08.de

Sie können auch gerne direkt ein persönliches 
Gespräch mit Frau Rühlemann vereinbaren
 
Montag bis Freitag (18:00 bis 20:00 Uhr) 
unter Mobilfunk 0171 3872274. 
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Sparkasse  
Lippstadt

s
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Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… unserem Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel und mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

www.knepper−recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Containerdienst

Schrotthandel

Brech- & Siebtechnik

Recycling & Entsorgung

Schadstoffsanierung

Abbruch

Recycling ändert die Dinge.
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Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22

daS iNtERSpORt aRNdt FUSSbaLLcaMp bEiM SV LippStadt 08

gib diR dEN KicK!
tRaiNiERE UNd SpiELE wiE UNd Mit dEN pROFiS.

www.svlippstadt08.de

Reloaded
26-28.07.2013

aLLE iNFOS 
UNd 
aNMELdUNg 
dEMNächSt 
UNtER
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Keine Frage, so spielt ein Meister! In 
beeindruckender Weise gewann der 
SV Lippstadt das Spitzenspiel beim 
Tabellenführer SpVg Erkenschwick 
mit 4:0 und ist nun selbst die Num-
mer 1 der Oberliga Westfalen. Bereits 
nach sieben Minuten führten die 
Gäste mit 2:0, der Rest war nur noch 
Formsache.

Wow, was für ein herausragender 
Auftritt! Der SV Lippstadt war in 
diesem mit Spannung erwarteten 
Gipfeltreffen haushoch überlegen, 
kontrollierte das Geschehen über die 
gesamten 90 Minuten und gewann 
am Ende auch in dieser Höhe abso-
lut verdient. Moritz Kickermann und 
Marc Polder standen für Serdar Er-
dogmus und Lars Schröder in der An-
fangsformation der Schwarz-Roten, 
die loslegten wie die berühmte Feu-
erwehr. Die Elf von Trainer Daniel 
Farke erwischte vor 700 Zuschauern 
im Stimbergstadion einen Blitzstart 
und sorgte innerhalb von 120 Sekun-
den für die Vorentscheidung. In der 
5. Minute erzielte Viktor Maier nach 
Vorarbeit von Lasse Fischer-Riepe 
und Björn Traufetter das 0:1, in der 7. 
Minute war es dann umgekehrt: Marc 

Polder und Viktor Maier legten vor, 
und Björn Traufetter vollendete zum 
0:2. In der 12. Minute dann wieder 
Björn Traufetter auf Viktor Maier, doch
diesmal köpfte der Lippstädter Goal-
getter an die Latte. Die beiden SV-
Stürmer spielten die Erkenschwicker

NachLESE
MEiStERSchaFtSSpiEL iN ERKENSchwicK
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MaiER UNd tRaUFEttER SpiELEN SpVg SchwiNdELig

Marc Polder (r.) zeigte hinter den Spitzen ebenfalls eine ganz starke Leistung. Der 

Mittelfeld-Mann bereitete unter anderem das 2:0 vor.

Die Top-Stürmer des SV Lippstadt, Björn Traufetter (l.) und Viktor Maier (r.), zerlegten 

die SpVg Erkenschwick praktisch im Alleingang. Beide waren jeweils an drei Treffern 

beteiligt.

 Abwehr regelrecht schwindelig. Über-
haupt waren die Gäste in allen Belan-
gen besser. Sie gewannen nahezu alle 
Zweikämpfe, waren technisch deut-
lich überlegen und überzeugten auch 
läuferisch. Kurzum: An der Leistung 
der Schwarz-Roten gab es nichts, 
aber auch gar nichts auszusetzen. 
Als sich dann Viktor Maier in der 39. 
Minute erneut löste, uneigennützig 
auf Ardian Jevric passte und der auf 
0:3 erhöhte, stimmten die mitgerei-
sten Fans schon mal den Erfolgssong 
an: „Spitzenreiter, Spitzenreiter, hey, 
hey!“ Dagegen verfielen die Platz-
herren endgültig in die Schockstarre. 
Lediglich die Frage nach der Höhe 
des Sieges war noch nicht beantwor-
tet. Ein Maier-Kopfball (46.) wurde so 
gerade noch von der Torlinie gekratzt, 
dann schoss Daniel Barton nach einer 
sehenswerten Kombination mit Björn 
Traufetter und Marc Polder über das 
Gehäuse. Das 0:4 markierte schließ-
lich Fabian Lübbers (72.) per Kopf nach 
Traufetter-Flanke. Kurz danach muss-
te Edmund Riemer mit einer Verletzung
am Sprunggelenk ausgewechselt wer-
den. 

Lüt
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Autoservice – Alles aus einer Hand
– Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
 für alle Fahrzeuge
– Autoglas, Reparatur und Austausch
– elektronische Achsvermessung
– Auspuff
– Bremse
– Stoßdämpfer
– Ölwechsel
– Klimaservice
– Haupt*- und Abgasuntersuchung 
– Autoelektronik / Licht
– Tuning

  * Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



Mit einem 2:0-Arbeitssieg gegen die 
TSG Sprockhövel hievte sich der SV 
Lippstadt an die Tabellenspitze der 
Oberliga Westfalen. Edmund Riemer 
brachte die Schwarz-Roten vor 560 
Zuschauern am Waldschlösschen in 
der 79. Minute nach einem Eckball 
des eingewechselten Marc Polder in 
Führung, den zweiten Treffer erzielte 
Viktor Maier in der Nachspielzeit.

Trainer Daniel Farke brachte wie an-
gekündigt Thomas Rath und Viktor 
Maier für Sven Dyballa und Marc Pol-
der. Der Favorit schien auch gleich 
klarstellen zu wollen, wer Herr im 
eigenen Hause ist. Nach einer Flanke 
des guten Daniel Barton kam Björn 
Traufetter frei zum Kopfball, doch er 
scheiterte aus fünf Metern an Sprock-
hövels Keeper Knieps. Diese Szene 
entpuppte sich allerdings als Stroh-
feuer. Der SV Lippstadt hatte in der 
Folgezeit Schwierigkeiten, das Spiel 
zu kontrollieren, weil die Pässe aus 
dem Mittelfeld nicht ihre Adressaten 
erreichten. Die Gäste standen sicher 
und ließen kaum gute Aktionen der 
Schwarz-Roten zu. Ein Kopfball von 
Fabian Lübbers (22.), erneut nach 
einer Hereingabe von Daniel Barton, 

war die zweite erwähnenswerte Mög-
lichkeit des Tabellenzweiten, die drit-
te und letzte im ersten Durchgang 
vertendelte Viktor Maier (33.), nach-
dem er von Ardian Jevric glänzend in 
Szene gesetzt worden war. Die beste 
Chance in der ersten Halbzeit besaß 
die TSG Sprockhövel in der 42. Minu-
te: Sebastian Greitemann zog aus-
halblinker Position im Strafraum ab, 
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EdMUNd RiEMER ERLöSt SV iN dER 79. MiNUtE

Kapitän Lasse Fischer-Riepe (r.) führte den SV Lippstadt vor 560 Zuschauern zu einem 

hart erkämpften 2:0-Sieg gegen die TSG Sprockhövel.

Björn Traufetter und Lars Schröder (v.l.) schafften es zunächst nicht, sich 

entscheidend durchzusetzen. Am Ende gewann der SV Lippstadt dann doch noch 

durch zwei späte Tore.

aber SV-Torhüter Christopher Sander 
lenkte den Ball mit einer Blitzreaktion 
über die Latte. Somit blieb es nach 
mäßigen 45 Minuten beim 0:0. Auch 
nach dem Wechsel ging es auf dem 
Rasen des Waldschlösschens ziem-
lich zäh weiter. Den Platzherren fehl-
te der letzte Kick, die große Durch-
schlagskraft. Ganz anders, als es noch
im letzten Heimspiel gegen Hamm der
Fall war. Lediglich einmal wurde es nach
einer Kombination von Viktor Maier 
und Björn Traufetter (53.) ansatzwei-
se gefährlich. Aber auch Sprockhövel 
hatte ein, zwei Halbchancen, unter an-
derem einen Schuss von Gültekin ans
Außennetz (70.). Als sich die meisten 
Zuschauer innerlich bereits auf ein 
torloses Remis eingestellt hatten, be-
wies Trainer Daniel Farke ein glück-
liches Händchen. Er wechselte Marc 
Polder ein, und dessen Eckball ver-
wandelte Edmund Riemer aus fünf 
Metern mit einem halbhohen Schuss 
ins Eck zum erlösenden 1:0 (79.). Eine 
Standardsituation musste es also ri-
chten. Sprockhövel versuchte es im 
Anschluss mit der Brechstange, jedoch 
ohne Erfolg. Stattdessen schloss Vik-
tor Maier einen Konter und einen Pass 
von Björn Traufetter mit dem 2:0 ab.

Lüt
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SpONSOR dES tagES

tRaditiONSREichES UNtERNEhMEN Mit iNNOVatiVEM aNSpRUch.

Kontakt
Metallgestaltung 
Brannekemper GmbH
Damaschkestraße 10
59557 Lippstadt

Telefon 02941 12149
Telefax 02941 23516
www.brannekemper.de
brannekemper@t-online.de

Geschäftsführer
Peter Brannekemper

Metallgestaltung Brannekemper, Ihr
Fachpartner für Stahl- und Edelstahl-
arbeiten mit fast 60-jähriger Erfah-
rung und über 25 Mitarbeitern. Von 
der Planung bis zur Montage, wir 
helfen bei der Umsetzung indivi-
dueller Architektur mit erfahrenen 
Mitarbeitern, einer leistungsfähigen 
Planung, unserer Fachkompetenz und
einer modernen Fertigung. Ein hohes
Maß an Flexibilität, innovative Tech-
niken, moderne Werkstoffe unterstüt-
zen die gestalterische Freiheit für in-
dividuelle Lösungen. Was wir schaf-
fen, ist nicht Serie, sondern einmalig, 
die Synthese aus Wünschen unserer 
Kunden und unserem fachlichen Kön-
nen.

Moderne Ausstattung ermöglicht 
großes Leistungsspektrum.
Wir verfügen über einen modernen 
Maschinenpark für die Stahl-, Edel-
stahl- und Blechbearbeitung. Dazu ge-
hören u. a. eine CNC-Kantbank, eine 
3,00 m Schlagschere, ein Halbauto-
mat als Walze bis 2,50 m Breite und 
8 mm Stärke, eine CNC-gesteuerte Rohr-
biegemaschine zum Biegen, Walzen 
und Wendeln, eine Dreh- und Fräs-
maschine, ein diagonales Bohrwerk, 
eine Nibbelmaschine und ein Schmie-

dehammer. Glasperlstahlarbeiten für 
Edelstahlteile können in einer eige-
nen Kabine durchgeführt werden. Ne-
ben den typischen Schlosserarbeiten 
wie Geländer, Tore, Fenstergitter, Trep-
pen und Überdachungen liefern und 
montieren wir als Stützpunktshänd-
ler von der Firma Teckentrup Garagen-
tore, Stahltüren und Brandschutz-
türen. Wir erstellen nach Ihren Wün-
schen Edelstahlmöbel für Garten und
Haus, Garderoben und Accessoire 
aus Edelstahl. Die Prüfung von Fest-
stellanlagen sowie von Türen und 
Toren gehören ebenfalls zu unserem 
Leistungsumfang.

Geprüfte Sicherheit 
schafft Vertrauen.
Wir sind ein Schweißfachbetrieb nach 
DIN 18800-7 mit Erweiterung für CrNi-
Stähle mit geprüften Schweißern 
für Stahl, Edelstahl und Aluminium. 
Hohe Ausführungsqualität, Kreativi-
tät, Termintreue, Flexibilität und Kun-
denzufriedenheit stehen bei uns an 
höchster Stelle. Unsere Vielseitigkeit 
ist durch die Qualifikation als Mei-
sterbetrieb, geprüfter Restaurator im 
Schlosser- und Schmiedehandwerk 
und Schweißfachbetrieb begründet.



wiR SagEN daNKE!
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pREMiUM-paRtNER

aUSRÜStER

haUptSpONSOR cO-SpONSOREN

bUSiNESS-paRtNER

paRtNER



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2011 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
490.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


